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Impfaktion für über 60-Jährige im Hallensportzentrum
In vier Tagen werden 600 Menschen gegen das Corona-Virus geimpft

Erfolgreiche Aktion "saubere Innenstadt" durch den Bauhof

Am 4. Mai waren rund 15 Mitarbeiter des städtischen Baubetriebshofs im Einsatz, um die Fußgängerzone, den Marktplatz, die Weißhofer Straße sowie anliegende Gassen von Schmutz zu 

befreien. Zusätzlich wurden die Laternen und Mülleimer von Fachleuten eines ortsansässigen Malerbetriebs abgeschliffen und neu gestrichen.                    Fotos: Stadt Bretten

Am Dienstag, 4. Mai reinigte der 
Baubetriebshof der Stadt Bretten 
in einer Aktion die Innenstadt. 
Rund 12 Mitarbeiter rückten dem 
Schmutz in der Fußgängerzone, 
in der Weißhofer Straße und den 
umliegenden Straßen und Gassen 
zu Leibe. Kaugummi und Aufkleber 
wurden vom städtischen Mobiliar 
entfernt und im Anschluss die La-
ternen und Mülleimer gestrichen. 
Bevor die Aktion zum Abschluss 
kommt, wird sich in den nächsten 
Tagen noch ein Steinmetz um die 

professionelle Aufbereitung der 
Sandsteinflächen kümmern. Auch 
das Kopfsteinpflaster wird in Be-
reichen mit stark ausgewaschenen 
Fugen frisch eingeschlämmt. So 
kann dort langfristig das Festsetzen 
von kleinteiligem Unrat verhindert 
werden. Zudem begeht seit kurzem 
täglich ein Mitarbeiter, ausgestattet 
mit einem eigens dafür konzipierten 
Wagen, den Innenstadtbereich um 
für Sauberkeit zu sorgen. 
„Damit kommen wir einem Anliegen 
des Gemeinderates nach und nut-

Mittlerweile ein eingespieltes Team beim Organisieren von Impfaktionen: v.l. Christiane 

Jäger, Franziska Thiel, Caroline Traut, Lena Wyrich, Julian Böckle und Carolin Weber 

(Fehlend: Daniela Kerres und Carmen Drabek) arbeiten normalerweise in der Tourist-

Information und bei der Volkshochschule. 

Nachdem die Stadt Bretten in 
Kooperation mit dem Landkreis 
Karlsruhe Anfang April bereits 400 
Seniorinnen und Senioren über 
80 Jahre gegen das Corona-Virus 
geimpft hat, werden im Laufe der 
Woche 600 weitere Personen ge-
impft. Zunächst wurden alle über 
70-Jährigen aufgerufen, sich für 
einen Impftermin bei der Stadt zu 
melden. In nur einer Woche muss-
ten die Zielgruppe informiert und 
die Rückmeldungen aufgenommen 
werden. "Wir sind dem Landratsamt 
sehr dankbar, dass wir danach das 
Kontingent mit über 60-Jährigen 
auffüllen konnten", erklärte Bürger-
meister Michael Nöltner. Nach dem 
Aufruf über die Medien und das 
Amtsblatt waren die Impftermine 
allesamt in nur zweieinhalb Tagen 
vergeben. Nun wird bis Donnerstag 
im Hallensportzentrum im Grüner 
im Drei-Minuten-Takt geimpft. 150 

Seniorinnen und Senioren erhalten 
pro Tag ihre Schutzimpfung mit 
dem Impfstoff der Firma Biontech. 
Hierfür wurden bereits im Vorfeld 
durch das Amt für Bildung und 
Kultur unter der Federführung 
von Amtsleiter Bernhard Feineisen 
die Vorbereitungen getroffen. In 
den Räumlichkeiten der Tourist-
Info wurde ein "Call-Center" für 
eingehende Impfanmeldungen 
eingerichtet. Die Termine wurden 
anschließend vorbereitet und ver-
geben. Am Hallensportzentrum 
erhalten die angemeldeten Personen 
eine Impfmappe mit allen notwendi-
gen Informationen, darunter einen 
Laufzettel für die erste und zweite 
Impfung, ein Aufklärungsblatt zur 
Schutzimpfung gegen Covid-19 
sowie eine Anamnese-Einwilligung 
und datenschutzrechtliche Infor-
mationen. Das Team vor Ort setzt 
sich aus Verwaltungsmitarbeitern, 

reibungslos und man konnte noch 
schneller als im vorgesehenen Zeit-
plan impfen. Die Umsetzung war 
unter anderem möglich, weil das 
Hallensportzentrum noch von der 
vorigen Impfaktion für über 80-Jäh-
rige aufgebaut war.  
Auch Oberbürgermeister Martin 
Wolff zeigt sich zufrieden über 
das rasche Impfgeschehen im Hal-
lensportzentrum: "Ich bin froh, 
dass wir bisher vielen Brettener 
Bürgerinnen und Bürgern die 
Möglichkeit bieten konnten, sich 
gegen das Corona-Virus impfen zu 
lassen. Es hat sich als Glücksfall 
erwiesen, dass das Impfzentrum 
weiterhin aufgebaut bleibt und wir 
mit dem Kulturamt im Rathaus 
eine flexible Einsatztruppe haben, 
die in der Lage ist, eine Impfaktion 
aus dem Stand vorzubereiten und 
zu begleiten. 

Mitgliedern der Feuerwehr Bretten 
sowie dem Impfteam des Landkrei-
ses Karlsruhe zusammen. Beim 
Anmeldebereich werden die Un-
terlagen überprüft und die Körper-
temperatur gemessen. Ist diese zu 
hoch, muss man des Impfzentrum 
verlassen. Einen solchen Fall gab 
es glücklicherweise aber noch nicht 
und alle angemeldeten Personen 
konnten auch geimpft werden. 
Entlang von vier "Einbahnstraßen" 
separiert sich der Eingangsbereich 
um Kontakte weitestgehend zu ver-
meiden. Nach der Impfung begeben 
sich die Geimpften zu einer 30-mi-
nütigen Nachsorgebeobachtung, 
um mögliche allergische Reaktionen 
auf die Impfung zu überwachen 
und auszuschließen. Entsprechende 
Vorfälle blieben bisher glücklicher-
weise aus. 
An den bislang zwei von vier verstri-
chenen Impftagen war der Ablauf 

Fragen und Antworten zu 
Impfungen und Testpflicht

Was brauche ich für einen 
Friseur-/Fußpflegebesuch?
Für einen Besuch beim Friseur oder 
eine Fußpflegebehandlung ist ein 
Schnelltest einer Teststelle, von ei-
nem Arzt oder einer Apotheke not-
wendig. Zudem müssen während 
der Behandlung FFP2-/KN95-N95-
Masken getragen werden.

Was bedarf es für einen Besuch 
im Brettener Tierpark?
Der Brettener Tierpark darf un-
abhängig von der Sieben-Tage-
Inzidenz wieder besucht werden 
- jedoch nur mit negativ bescheinig-
tem Test von den oben genannten 
Teststellen.

Welche Regeln gelten für geimpf-
te und genesene Personen?
Geimpfte und genesene Personen 
sind von der in zahlreichen Berei-
chen geltenden Testpflicht befreit. 
Als geimpfte Personen gelten alle 
Personen, die eine seit mindestens 
14 Tagen abgeschlossene Impfung 
mittels Impfdokumentation vorwei-

sen können.
Als abgeschlossene Impfung gilt 
jede mit einem in der Europäischen 
Union zugelassenen Impfstoff 
gemäß der empfohlenen Impfserie 
vorgenommene Impfung gegen die 
COVID-19-Krankheit.
Bei Impfstoffen, die mehr als eine 
Impfdosis benötigen, gilt die Imp-
fung für Personen, die mit mindes-
tens einer Impfdosis geimpft sind, 
als abgeschlossen, sofern diese Per-
sonen bereits selbst positiv getestet 
waren und sie über einen Nachweis 
über eine durch PCR-Test bestätigte 
Infektion mit dem Coronavirus 
verfügen.

Als genesene Personen gelten alle, 
die bereits selbst positiv getestet wa-
ren, sofern sie über einen Nachweis 
über eine durch PCR-Test bestätigte 
Infektion mit dem Coronavirus 
verfügen und keiner darauf beru-
henden Absonderungspflicht mehr 
unterliegen. Die nachgewiesene 
Infektion darf höchstens sechs Mo-
nate zurückliegen.

zen die aktuelle Situation, um die 
Innenstadt herzurichten“, erklärte 
Oberbürgermeister Martin Wolff. 
Nach der Aktion „sauberes Bretten“ 
am 14. April wolle die Stadt nun mit 
der Aktion „saubere Innenstadt“ 
ein besonderes Augenmerk auf 
das Erscheinungsbild von Brettens 
Stadtkern legen. 
"Auch die ansässigen Einzelhändler 
und Gastronomen in Bretten freuen 
sich über die tolle Bauhof-Aktion   
und die neue zusätzliche Reini-
gung“, berichtete die Sprecherin der 

Interessengemeinschaft Brettener 
Innenstadt (IGBI ), Heike Böhm. 
Außerdem sei es schön, dass die 
aktuelle Situation sinnvoll genutzt 
werde, um die Innenstadt für die 
Tage nach den Einschränkungen 
aufzupolieren.
Am Donnerstag setzt der Baube-
triebshof die Reinigungsarbeiten 
rund um den Seedamm, Gottes-
ackertor und in einigen Gassen 
fort. Durch das stürmische Wetter 
und der Regen hatte sich die Arbeit 
verzögert. 

Antigen-Schnelltest-Angebote in Bretten
Es gibt zahlreiche Teststellen in 
Bretten. Einige sind unten auf-
gelistet. Inzwischen führen auch 
viele Arztpraxen Bürgertestungen 
durch. Am kommenden Samstag, 
den 8. Mai, zwischen 9 Uhr und 
12 Uhr ist eine neue Teststelle 
des DRK Bretten am Marktplatz 
eingerichtet. Testraum ist der 
VHS-Vortragssaal. Der Eingang liegt 
zwischen Melanchthonhaus und 
Stadtinformation.
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden:

Die weiteren Teststellen in 
Bretten: 

Hirsch-Apotheke, 
Melanchthonstraße 74 
Montag - Mittwoch: 8.00 Uhr - 10.00 
Uhr, Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

Melanchthon-Apotheke, 
Weißhofer Straße 26 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: ab 8 Uhr, 16:00 Uhr - 19:00 
Uhr, Mittwoch: 08:00 Uhr -17:00 
Uhr, Samstag: 09:00 Uhr - 13:00 
Uhr
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

VitalWelt Apotheke, 
P f o r z h e i m e r  S t r .  4 6 
(Kraichgau-Center) 
Montag - Donnerstag 11:30 – 12:30 
Uhr, Montag - Freitag 16:00 Uhr - 
19:00 Uhr
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

DRK Bretten, Breitenbachweg 3
Tests sind 6:30 - 8:00 Uhr und 16:30 
- 19:00 Uhr möglich.
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

DRK Gölshausen Bürgerhaus, Ep-
pinger Str. 38 (Eingang Dorfplatz):
Montag von 06:30 bis 08:00 Uhr,
Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr,
Sonntag von 10:00 bis 12:00 Uhr. 
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

DRK Büchig, in der DRK-Garage 
neben der Bürgerwaldhalle, Zum 
Bürgerwald:
Dienstag und Donnerstag von 17:00 
bis 19:00 Uhr,
Samstag von 14:00 bis 17:00 Uhr.
Anmeldung zum Test:
Über diesen Link können Sie sich 
anmelden: 

Das DRK Büchig bietet auch die 
Möglichkeit an, ohne Anmeldung 
zum Testzentrum zu kommen.

HINWEISE
Jede Person kann sich einmal pro 
Woche mit einem Antigen-Schnell-
test kostenlos testen lassen. Die Tests 
werden von geschultem Fachperso-
nal durchgeführt. 
Die Anmeldung zum Test erfolgt 
ausschließlich online direkt bei der 
jeweiligen Apotheke über den ange-
gebenen Link. Alle Links findet man 
auch auf der Internetseite der Stadt 
Bretten unter www.bretten.de.
Wenn Sie typische Krankheitssym-
ptome einer SARS-CoV-19-Erkran-
kung haben, kommen Sie bitte nicht 
zum Test und sagen Ihren Termin ab.

Die Impfstraßen im Hallensportzentrum sind bis auf Weiteres aufgebaut. Im Eingangsbe-

reich werden die Unterlagen ausgefüllt, in der Halle sind Warte- und Beobachtungsbereich. 
Fotos: Stadt Bretten
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in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen 
Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen zu können.
Haben Sie Interesse an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen
und Kollegen nahe am Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung 
unserer Stadt?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche

Stellenausschreibungen:

• Sachbearbeiter/in (m/w/d) mit dem Schwerpunkt Waffen- und Spreng-

stoffrecht

• Bautechniker/in (m/w/d) beim Abwasserverband 

• Hausmeisterkoordinator/in (m/w/d)

• Mitarbeiter/in (m/w/d) mit dem Schwerpunkt Baumpflege 

• Schreiner/in (m/w/d) bzw. Zimmerer/in (m/w/d)

• Erzieher/in (m/w/d) im städtischen Kindergarten Drachenburg

• Einführungspraktikum im Rahmen des Studiums Bachelor of Arts - Public 

Management (m/w/d)

• Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

• Ausbildung zum Kaufmann für Tourismus und Freizeit (m/w/d) 

• Ausbildung zum Gärtner, Garten- und Landschaftsbau (m/w/d) 

• praxisintegrierte Ausbildung zum Erzieher (m/w/d)

• Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d)

• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) im städtischen Kindergarten Drachenburg 

(m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 
gerne zur Verfügung.  Sollten Sie kein für Sie geeignetes Stellenan-
gebot gefunden haben, besuchen Sie unsere Homepage zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut.

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte 

und motivierte Fachkräfte

Veröffentlichung nur noch mit 
schriftlicher Zustimmung

Standesamtliche Meldungen

Verkehrshinweise
Vollsperrung Gewerbestraße

Aufgrund von u.a. Kanalbauarbeiten wird die Gewerbestraße ca. zwischen 
Nr. 11 und Nr. 18 im Zeitraum weiterhin bis voraussichtlich Freitag, 
11.06.2021 abschnittsweise für den Fahrverkehr gesperrt. Die Arbeiten erfol-
gen Juni in fünf Bauabschnitten. In den noch ausstehenden Abschnitten 4 und 
5 kann im Baustellenbereich der Anliegerverkehr auf einer Behelfsfahrbahn 
aufrechterhalten werden.
Anlässlich der Sperrung wird auf das generelle Durchfahrtsverbot in der 
Eppinger Straße bzw. Gewerbestraße zwischen Kreisverkehr Kupferhälde 
und der Straße Steinäcker hingewiesen; zulässig ist nur Fahrverkehr mit Ziel 
in Gölshausen Ortskern (von Bretten kommend) bzw. in der Gewerbestraße 
westlich der Straße Steinäcker (vom Industriegebiet kommend). Das Industrie-
gebiet Gölshausen ist ausschließlich über die B 293 zu erreichen.
Der Fußgängerverkehr wird in allen Bauphasen aufrechterhalten

Die weiteren Verkehrshinweise finden Sie unter: 
www.bretten.de/wirtschaft-energie-umwelt/baustelleninfos-bretten

Aufruf zur Teilnahme an der 
„Konferenz zur Zukunft Europas“

Die Corona-Pandemie hat uns allen 
vor Augen geführt, wie wichtig die 
Zusammenarbeit in Europa ist – in 
Forschung und Wissenschaft, in der 
akuten Krisenreaktion, aber auch hin-
sichtlich des Wiederaufbaus der Wirt-
schaft. Schmerzhaft wurden aber auch 
die Unzulänglichkeiten des geeinten 
Europas sichtbar: Unkoordinierte 
Schließungen innereuropäischer 
Grenzübergänge und eine im inter-
nationalen Vergleich schleppend an-
gelaufene COVID-19 Impfkampagne.
Es gibt also genügend Gründe, sich 
mit der Zukunft Europas zu befassen. 
Diese Debatte betrifft alle – die Bür-
gerinnen und Bürger, Unternehmen 
und die organisierte Zivilgesellschaft.
Am Sonntag, 9. Mai 2021, dem Eu-
ropatag, eröffnen die drei wichtigs-
ten Institutionen der Europäischen 
Union, das Europäische Parlament, 
die Europäische Kommission und 
der Rat, die Konferenz zur Zukunft 
Europas. Die Konferenz zur Zukunft 
Europas ist ein Prozess, der es allen eu-
ropäischen Bürgerinnen und Bürger 
ermöglicht, die Herausforderungen 
und Prioritäten Europas zu erörtern.
„Wir, die Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeister / die Oberbürgermeis-
terinnen und Oberbürgermeister / 
die Landräte der Region Mittlerer 
Oberrhein begrüßen die Konferenz 
zur Zukunft Europas. Sie kommt 
zur rechten Zeit. Sie gibt den euro-
päischen Bürgerinnen und Bürgern 
eine Stimme. Wir rufen daher alle 
Menschen in der Region auf, sich an 
der Konferenz zur Zukunft Europas 
zu beteiligen.“
Es gibt unterschiedliche Möglichkei-
ten der Beteiligung. Der einfachste 

Weg ist vom heimischen PC über die 
digitale Plattform https://futureu.
europa.eu/. Die digitale Plattform 
ist mit einer automatisierten Überset-
zung ausgestattet. Alle Europäerinnen 
und Europäer können so miteinander 
in den Dialog treten, unabhängig von 
Fremdsprachenkenntnissen. Auf der 
digitalen Plattform können eigene 
Ideen geteilt werden, es können die 
Ideen anderer diskutiert werden und 
man kann an (virtuellen) Veranstaltun-
gen teilnehmen. Die Konferenz wird 
voraussichtlich bis zum Frühjahr 2022 
Schlussfolgerungen mit Leitlinien für 
die Zukunft Europas erarbeiten.
„Die Region Mittlerer Oberrhein liegt 
im Herzen Europas. Sie ist vielfältig 
vernetzt in Europa und profitiert 
erheblich vom europäischen Binnen-
markt. Städte und Gemeinden pflegen 
zahlreiche Kommunalpartnerschaften 
mit europäischen Ländern. Die Zu-
kunft Europas ist unsere Zukunft. 
Daher sollten wir sie selbst in die 
Hand nehmen. Lassen Sie uns Europa 
gemeinsam gestalten. Beteiligen Sie 
sich an der Konferenz zur Zukunft 
Europas“, so Oberbürgermeister 
Martin Wolff.

Weitere Informationen zur Konferenz 
zur Zukunft Europas können Sie über 
diesen QR-Code abrufen:

Bürgergabholz Kernstadt Bretten

Wer sein Bürgergabholz in Anspruch nimmt, kann sich telefonisch bei Frau 
Eigl von 9 Uhr bis 12 Uhr unter Tel. 07252 921-281 bis Donnerstag, 20. Mai 
melden. Wegen der Pandemie erfolgt keine Ausgabe im Ratssaal, die Sterholz-
nummern und Lagepläne werden in diesem Jahr zugeschickt

Aufbereitung des Sterholzes für das Bürgergabholz                                 Foto: Stadt Bretten

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liebe Ehrenamtliche,

gemeinsam mit Ihnen möchten wir das bürgerschaftliche Engagement in 
Bretten stärken. Innerhalb unseres Bürgerbeteiligungsprozesses „Engagement 
vernetzt Bretten“ haben Sie die Möglichkeit an unserer zweiten anwenderbe-
zogenen Umfrage teilzunehmen. Dabei haben Sie nun die Gelegenheit Ihre 
Meinungen und Ideen für die Plattform einzubringen. Gerne dürfen Sie die 
Umfrage auch an weitere Personen weitergeben. Zur Umfrage gelangen Sie 
unter www.bretten.de/engagement. 
Der Befragungszeitraum endet am 10. Mai 2021.

Außerdem möchten wir auf die zweite Werkstatt für alle Brettener Bürgerinnen 
und Bürger am Montag, 17. Mai 2021 um 18 Uhr hinweisen. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bis spätestens Montag, 10. Mai 2021 unter engagement@
bretten.de zur Veranstaltung an.
Weitere Informationen und aktuelle Updates finden Sie ebenfalls unter www.
bretten.de/engagement.

 
    Aktuelles zu 

Wochenmarkt auf dem 

Marktplatz

Brettener Wochenmarkt auf dem Marktplatz – unsere Wochenmarkt-
teilnehmer stellen sich vor. Jeden Mittwoch und Samstag von 8 – 13 Uhr 
finden Sie die ganze Frische der Region an einem Platz. 
Weil frisch einfach Lecker ist!

Schauen Sie doch mal am Stand von Gärtnerhof Kohler vorbei.

Auf dem Wochenmarkt ist das Tragen einer medizinischen Maske 
Pflicht! Bitte beachten Sie auch die aktuell geltenden Hygiene- und 
Abstandsregelungen und halten Sie die Richtung der Warteschlan-
gen ein. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis!

Weitere Infos unter:
www.erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Die große Nachfrage nach den Dienst-
leistungen im Bürgerservice stellt die 
Mitarbeiterinnen im Team von Diana 
Kern immer wieder vor Herausforde-
rungen. „Der Andrang im Bürgerser-
vice ist ungebrochen groß, doch durch 
die seit Oktober 2020 eingeführte 
Online-Terminvergabe lassen sich die 
Termine für uns und für die Bürgerin-
nen und Bürger besser planen“, so Di-
ana Kern. Dennoch komme es immer 
wieder zu längeren Wartezeiten, die 
auf die durch die Corona-Pandemie 
vorgegebene begrenzte Kundenzahl 
und die geltenden Abstands- und 
Hygienevorschriften zurückzuführen 
seien. Die Stadtverwaltung bittet 
hierfür um Verständnis. „Dringende 
Fälle werden von uns aber immer 
mit Vorrang behandelt“, führt sie 
weiter aus und informiert, dass ab 
Juni 2021 auch an einem zweiten 
Schalter Termine online vergeben 
werden. Zusätzlich können an diesem 
Schalter aber auch Bürgerinnen und 
Bürger ohne Termin vorbeikommen. 
Allerdings müssen Bürgerinnen und 
Bürger bei Vorsprachen ohne Termin 
mit Wartezeiten rechnen. Übrigens 
wird auf Grund der Corona-Pandemie 

Großer Andrang beim Bürgerservice 
der Stadt Bretten

die Pflicht im Besitz eines gültigen 
Ausweises oder Reisepasses zu sein, 
wie er beispielsweise beim Impfen 
benötigt wird, mit Kulanz gesehen. 
Sie können dementsprechend die 
Beantragung eines neuen Dokuments 
auch dann beim Bürgerservice buchen, 
wenn ihr bisheriger Ausweis schon 
abgelaufen ist.

Die Online-Terminvergabe finden 
Sie auf der Startseite der städtischen 
Homepage www.bretten.de im Bereich 
„Digitale Dienstleistungen“. Dort kön-
nen Sie bis zu drei Leistungen, sowie 
die gewünschte Uhrzeit innerhalb 
der Öffnungszeiten auswählen und 
erfahren welche Unterlagen zum Ter-
min mitgebracht werden müssen. Mit 
einem Klick auf „Buchen“ bestätigen 
Sie Ihre Eingaben und bekommen 
innerhalb einer Minute eine Bestäti-
gungsmail Ihres gerade vereinbarten 
Termins. Wenn Sie über kein Smart-
phone oder PC verfügen, können 
Sie selbstverständlich auch weiterhin 
einen Termin für den Bürgerservice 
telefonisch unter Tel. 07252 / 921-180 
vereinbaren.

Die geltenden Corona-Vorschriften erlauben nur eine begrenzte Kundenzahl im Bürger-
service. Nutzen Sie gerne die Online-Terminvergabe unter www.bretten.de, um sich einen 
Termin zu buchen.                      Foto: Stadt Bretten

Nach den Anforderungen des Datenschutzgesetztes sowie der EU-Daten-
schutzgrundverordnung, bedarf es nunmehr dem schriftlichen Einverständ-
nis der beteiligten Personen, wenn eine Eheschließung, die Geburt eines 
Kindes oder ein Sterbefall veröffentlicht werden soll. Eine Verwendung der 
Daten ohne konkrete Unterrichtung ist nicht länger zulässig.

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum der 
Pressestelle mit: per Email an presse@bretten.de oder postalisch an Stadt-
verwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

Am kommenden Samstag können Sie sich übrigens auch von 9 bis 12 
Uhr vom DRK Bretten auf dem Marktplatz testen lassen. 
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Die facebook-Inhalte 
der Stadt Bretten

Besuchen Sie uns www.fa-
cebook.com/bretten.stadt 

Folge uns unter 
#stadtbretten

Die Stadt Bretten ist 
auch auf Instagram 
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Kommunalpolitik direkt im Amtsblatt

Bündnis90/DIE GRÜNEN FDPSPD

Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und 

die ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

Die Zukunft im Visier

Der im Gemeinderat präsentierte Zwischenbericht zeigt: Das Mobilitätskon-
zept, das wir im Juli verabschieden werden, ist eine hervorragende Grundlage, 
die Mobilität in Bretten in den nächsten Jahren systematisch und umfassend 
neu zu denken und zu gestalten. Die professionelle Begleitung durch die 
planersocietät, das Engagement des Beirats, aber auch die Bereitschaft der 
Verwaltung, den Einwohnerantrag  ernst zu nehmen und das Anliegen 
qualifiziert umzusetzen, hat unserer Meinung nach zu einem richtig guten 
Ergebnis geführt. Jetzt kommt es darauf an, das Mobilitätskonzept zur Sache 
von Verwaltung, Gemeinderat und der aller Bürger:innen zu machen, die 
Maßnahmen zu planen und umzusetzen. Bei einem Vorhaben über mehrere 
Jahre wird es sicher auch notwendig sein, zu evaluieren und die Maßnahmen 
weiter zu entwickeln. 

Mobilität geht uns alle an. Deshalb haben wir GRÜNEN vorgeschlagen, den 
Mobilitätsbeirat in einer kommunalen Version weiterzuführen. So bleiben 
Bürgerschaft, Gemeinderat, Ortschaftsräte und die Verwaltung im Gespräch. 
Außerdem ist eine Ansprechperson notwendig. Unsere Fraktion plädiert für 
einen zügigen Beitritt Brettens zur AGFK-BW (Arbeitsgemeinschaft Fahrrad- 
und Fußgängerfreundlicher Kommunen in Baden-Württemberg e. V.), um 
ein Zeichen zu setzen und vom Austausch und den Erfahrungen anderer 
Kommunen zu profitieren. Regelmäßige Informationen über Vorhaben und 
Umsetzung sind wichtig, zum Beispiel via Internet und SocialMedia oder etwa 
regelmäßige Vor-Ort-Spaziergänge. So kann man die Brettener:innen bei der 
Umsetzung des Mobilitätskonzept mitnehmen und weitere Ideen erhalten.

Innerstädtische Mobilitätsplanung ist Teil der Stadtentwicklung. Dies hat sich 
auch beim Beschluss der Satzung für das künftige Sanierungsgebiet „Westliche 
Vorstadt“ gezeigt. Und: Modernisierung und der Erhalt bestehender Stadtge-
biete sind aktueller denn je: Zum Einen gelangen viele Städte im Rahmen der 
Ausweisung zahlreicher Neubaugebiete an die Grenzen des Wachstums und 
zum Anderen ist zu beobachten, dass durch fortlaufende Veränderungspro-
zesse einzelne Quartiere mit den Entwicklungen nicht Schritt halten können, 
Missstände sind die Folgen. 

Die Vorlagen zum Sanierungsgebiet „Westliche Vorstadt“ führen akribisch 
den Nachweis, dass die städtebaulichen Mängel groß sind. Wir GRÜNEN 
sehen in den umfassenden Fördermitteln, die durch die Festlegung von Sa-
nierungsgebieten erschlossen werden können, dass zwischen Landmesserhaus, 
Melanchthon- und Wilhelmstraße die Lebensqualität in den nächsten Jahren 
erheblich verbessert werden kann. Bis zum Start der Gartenschau wird sich 
dieses zentrale Quartier in einem neuen Gewand zeigen.

Für die SPD - Fraktion ist es wichtig, dass die bei der Vorstellung des Mobi-
litätskonzept angeregten Punkte auch umgesetzt werden. Nicht neu ist die 
Aussage, dass das Auto für fast alle Fahrten und sind sie noch so kurz genutzt 
wird. Wie können wir das ändern, nur in dem wir, das Radfahren sicherer und 
bequemer machen. Radwege müssen ausgebaut und neu gebaut werden. Für 
den Fußverkehr gilt das gleiche. Beim ÖPNV gilt es nach Corona, die Angebote 
so Kundenfreundlich wie möglich zu gestallten. Das alles kostet natürlich Geld 
und dieses müssen wir in die Hand nehmen. Unsere Bürger müssen bei den 
Maßnahmen beteiligt werden. Zum Auto und Schwerlastverkehr ist zu sagen, 
brauchen wir eine Umgehungsstraße, oder lässt sich das Verkehrsproblem auf 
andere Weise lösen. Zurzeit ist erkennbar, es sind nicht mehr so viele Autos in 
der Stadt unterwegs. Viele Arbeiten zu Hause und der bring und hol Service 
zur Schule hat auch nachgelassen. Es muss abgewartet werden wie geht es noch 
der Pandemie weiter und wie entwickelt sich die Mobilität generell. Gibt es 
einen Trent weg vom eigenen Auto, wie viele stellen auf E – Mobilität um. 
Hier bleiben einige Fragen offen. 
Unser Westliche Vorstadt soll schöner werden. Bei den Untersuchungen durch 
die Stadtverwaltung wurde klar, dass es in dem Gebiet einen Renovierungs-
stau gibt. Viele Hausbesitzer Innen haben sich an der Umfrage beteiligt und 
Bereitschaft signalisiert ihre Gebäude zu renovieren. In erster Linie steht eine 
Renovierung des Landmesser Hauses an und wir sind froh einen Investor 
gefunden zu haben der sich der Sache annimmt. 
Eine reine Formsache ist die Beteiligung, an der kommunalen Beteilligungs-
gesllschaft Netze BW GmbH & Co. KG die gesicherte Rendite tut dem 
Städtischen Haushalt gut. 
Dass es eine Ausschreibung für die Stromnetze der Stadtteile Bauerbach, Bü-
chig, Dürrenbüchig, Neibsheim und Sprantal gibt, finden wir gut. Die Stadt 
Bretten hat die Möglichkeit, den Zuschlag an denjenigen Netzbetreiber zu 
vergeben, welcher das beste Angebot abgibt. 
An unseren Bürgerinnen und Bürger halten Sie durch wir werden die Coro-
nakrise überstehen und hoffentlich bald wieder das gewohnte Leben führen 
können. 
Ihre SPD – Fraktion Edgar Schlotterbeck, Birgit Halgato und Valentin Mattis

Mobilitätskonzept auf der Zielgeraden
 
Das Mobilitätskonzept für Bretten steht kurz vor dem Abschluss. Das belegt 
eine Präsentation der Planersocietät in der jüngsten Ratssitzung. Der Maßnah-
menkatalog wird eine wichtige Richtschnur für die Stadtentwicklung abgeben. 
Es gilt, die Handlungsfelder Fuß- und Radverkehr, ÖPNV, den Auto- und 
LKW-Verkehr sowie das Mobilitätsmanagement von nun an verzahnt zu be-
trachten. Nach einer Infoveranstaltung samt Bürgerbeteiligung im Frühsom-
mer soll das Mobilitätskonzept noch vor der Sommerpause verabschiedet 
werden. Damit fällt zugleich der Startschuss für seine Umsetzung. Wir danken 
schon heute allen Beteiligten aus Planungsbüro, Verwaltung, Projektbeirat, 
Bürgerinitiative und Bevölkerung für ihren Einsatz! Daneben streitet die FDP 
weiter für eine Südwestumgehung. Sie ist neben dem Mobilitätskonzept 
essentiell, um die Verkehrsbelastung in unserer Stadt zu dämpfen.
 
Sanierungsgebiet Westliche Vorstadt endlich beschlossen
 
Bereits in unseren Programmen zur Gemeinderatswahl 2009 und 2014 stellten 
wir klar, dass das städtebauliche Notstandsgebiet zwischen Gottesacker-
tor, Wilhelm- und Melanchthonstraße bis zur Alten Post einer Sanierung 
bedarf. Dies bekräftigten wir zur Wahl 2019, als wir zusätzlich forderten, das 
Saalbachufer aufzuwerten und einen durchgängigen Fuß- und Radweg 
entlang des Gewässers einzurichten. Umso mehr freuen wir uns, dass die 
„Westliche Vorstadt“ Brettens nun zum Sanierungsgebiet ausgerufen wurde. 
Diese Weichenstellung ermöglicht eine Modernisierung dieses großen Areals, 
das heute vielfach durch verfallende Gebäude, fehlende Parkplätze, wenige 
Grünflächen und Straßenlärm auffällt. Mit dem Sanierungsgebiet eröffnen 
wir große Chancen, insbesondere auf Bundes- und Landesmittel für die In-
standsetzung von Gebäuden. Nutzen wir sie!

Zum sogenannten „Partnerschafts-Kleeblatt“ gehören das französische Longju-
meau, das portugiesische Condeixa-a-Nova, das walisische Pontypool und die 
Stadt Bretten. Diese vier Städte sind auch jeweils untereinander vertraglich 
verbunden und tauschen sich seit 1993 auf jährlichen Sitzungen bzw. Konfe-
renzen des sogenannten „gemeinsamen Ausschusses der Partnerstädte“, kurz 
beim Kleeblatt-Treffen, zu europäischen und kommunalen Themen für ein 
Wochenende miteinander aus.
Das internationale Jugendtreffen dieser Städte fand erstmals im Sommer 1992 
in Bretten statt. 2006 wurde vereinbart, dass das Internationale Jugendtreffen 
in der Woche vor der Konferenz und auch am gleichen Ort stattfindet. Aus 
jeder Partnerstadt werden von der einladenden Stadt 8 Jugendliche und 2 Be-
treuer eingeladen um sich bei Diskussionen, Sport und Spielen über Grenzen 
und evtl. bestehende Sprachbarrieren hinweg kennenzulernen. So findet es 
reihum in den Partnerstädten statt. Nachdem 2019 das letzte Jugendtreffen 
in Pontypool stattfand haben wir uns in Bretten bereits im letzten Jahr ein 
abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, um mit den Jugendlichen 
eine interessante Woche zu verbringen. Doch leider hat uns Corona alle Pla-
nungen zunichte gemacht. Das Jugendtreffen und die Konferenz wurden auf 
2021 verschoben. 
Bei einem Videomeeting mit Vertretern der Partnerstädte des Kleeblatts wurde 
deshalb die weitere Vorgehensweise besprochen. Obwohl es alle sehr bedauern, 
dass auch 2021 keine Präsenzveranstaltungen stattfinden können, waren sie 
doch der Meinung, dass es sinnvoller ist das Jugendtreffen noch einmal um 
ein Jahr zu verschieben um dann 2022 im Sommer in Bretten ein Treffen ohne 
Einschränkungen abhalten zu können. Bei dem digitalen Treffen hat man 
sich zunächst über die Coronasituation in den Partnerstädten ausgetauscht. 
Sowohl in Portugal als auch in Frankreich beginnt es jetzt langsam mit den 
Lockerungen. Die Impfsituation ist mit der von uns vergleichbar. Alle größe-
ren Veranstaltungen in diesem Sommer sind abgesagt. Allen Beteiligten ist es 
wichtig, dass nach so langer Zeit ohne persönliche Treffen ein regelmäßiger 
digitaler Austausch sehr wichtig ist und dass noch in diesem Sommer eine Kon-
ferenz mit den Bürgermeistern der Kleeblattpartnerstädte stattfinden soll um 
sich auch über die Partnerschaft und die Planungen für 2022 auszutauschen.

Online-Austausch der Kleeblattpartnerstädte

Hauptamtsleiterin Susanne Hess (mittlere Reihe rechts) und die für die Partnerstädte 
zuständige Mitarbeiterin Silke Vogler (obere Reihe) im digitalen Austausch mit Vertretern 
der Partnerstädte Longjumeau und Pontypool.          Foto: Stadt Bretten 

Fotografien von Conrad Jakob Schmitz 
„Im Rahmen der Möglichkeiten“ 

Im wöchentlichen Wechsel präsentie-
ren sechs Künstler*innen ihre Arbei-
ten im ehemaligen Schuh-Sauer in der 
Weißhoferstr. 14. Der Ausstellungszy-
klus wird durch das Amt für Bildung 
und Kultur gefördert. Ab dem 8. Mai 
stellt Conrad Jakob Schmitz seine 
Fotografien „Bilder von woanders“ im 
Kunstfenster aus. Zu seinen Bildern 
schreibt Conrad Jakob Schmitz

„Photographieren ist für mich ein Mit-
tel, mich mit Dingen oder Situationen
auseinanderzusetzen, die mich auf 
irgendeine Art und Weise reizen – 
graphisch,inhaltlich, emotional.
Meistens weiß ich sehr schnell, wie das 

fertige Bild aussehen soll. Der Weg 
dorthin kann trotzdem einige Zeit in 
Anspruch nehmen. Ich würde mein 
Vorgehen aber kaum als planvoll oder 
in Serien denkend beschreiben, son-
dern eher von einer Art „Fundstücke“ 
sprechen.
Spannend ist für mich zunehmend 
das nachträgliche (immer wieder) 
Neu-Zusammenstellen von unabhän-
gig voneinander entstandenen Bil-
dern, das Entdecken von Beziehun-
gen auf unterschiedlichen Ebenen; 
zu schauen, wie sich Bedeutungen 
verschieben oder überhaupt erst zum 
Vorschein kommen, wie sich zufällig 
gefundene (oder unbewusst gesuchte) 
Strukturen ähneln.
In mir selbst sind die Bilder natürlich 
eng und unlösbar mit der Erinnerung 
an die konkrete Situation bei der 
Aufnahme verknüpft. Ich freue mich 
dann sehr, wenn es ab und an gelingt, 
dass die Bilder auch unabhängig von 
dieser ganz persönlichen Erfahrung 
zu funktionieren scheinen“. 
Conrad Jakob Schmitz

Zu sehen sind folgende Arbeiten:
1 am Helgasjön, Schweden, 2020 
Digitalphotographie,
Schwarzweißabzug 60 × 40 cm
3 Mittelmeer in Ravenna, Italien, 
2019 Digitalphotographie,
Schwarzweißabzug 90 × 60 cm
3 Friedhof in Nydala, Schweden, 
2020 Digitalphotographie,
Schwarzweißabzug 60 × 40 cm
4 Himmel über Göteborg, Schweden, 
2020 Digitalphotographie,
Farbabzug 120 × 80 cm

Conrad Jakob Schmitz, Fankreich 
                                                    Foto: privat

Mülltonnen pünktlich auf die Straße stellen 
und wieder von der Straße entfernen

Aus gegebenem Anlass weisen wir 
darauf hin, dass gemäß § 18 Abs. 4 
der Abfallwirtschaftssatzung des Land-
kreises Karlsruhe, die Abfallgefäße der 
Hausmüllabfuhr am Abfuhrtag bis 
spätestens 6.00 Uhr am Gehwegrand 
bereitzustellen sind. Das Herausstellen 
der Abfallgefäße am späten Abend 
vor dem Abfuhrtag wird unter 
Umständen toleriert, wenn keine Be-
schwerden erfolgen und keine übermä-
ßigen Beeinträchtigungen vorliegen. 
Die Abfallgefäße sind so bereitzustel-
len, dass der öffentliche Verkehr nicht 
behindert oder gefährdet wird. Nach 
der Entleerung sind die Abfallgefäße 
unverzüglich, jedoch bis spätestens 
dem darauf folgenden Tag, von der 
öffentlichen Fläche zu entfernen. 

Zudem weisen wir bei Sperrmüllsamm-
lungen darauf hin, dass der Sperrmüll  
auf dem Gehweg derart bereitzustellen 
ist, dass hierbei der Fußgängerverkehr 
nicht über Gebühr beeinträchtigt 
wird.
Bitte stellen Sie den Sperrmüll frü-
hestens ab 19 Uhr am Vorabend 
des Abholtages, spätestens aber 
am  Abholtag bis 6:30 Uhr am 
Straßen-/Gehwegrand des jeweiligen 
Grundstücks bereit. 
So verhindern Sie, dass Ihr Sperrmüll-
haufen über Nacht von Dritten durch 
weitere Abfälle ergänzt wird.
Verstöße hiergegen stellen eine Ord-
nungswidrigkeit dar und können mit 
Bußgeld geahndet werden.
Ihr Ordnungsamt

Die Abfallgefäße sind so bereitzustellen, dass der öffentliche Verkehr nicht behindert oder 
gefährdet wird                                         Foto:  Gemeindevollzugsdienst Stadt Bretten                         

 

Die Sperrmüll-Fundgrube
 Kostenlos abzugeben sind:

Zwei Jugendbetten in Kiefer-Fichte Naturholz, 1 m x 2 m, mit Rost, wenn 
gewünscht auch mit Matratze, Tel.: 86134
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SATZUNG
über die Festlegung des Sanierungsgebiets

„Westliche Vorstadt“

Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat am 27.04.2021 auf Grund des § 4 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und §142 Abs. 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in den jeweils derzeit gültigen Fassungen folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
Festlegung des Sanierungsgebiets

Im nachfolgend näher beschriebenen Gebiet liegen städtebauliche Missstände 
vor. Dieser Bereich soll durch städtebauliche Sanierungsmaßnahmen wesentlich 
verbessert oder umgestaltet werden. Das insgesamt ca. 65.075 m² umfassende 
Gebiet wird hiermit förmlich als Sanierungsgebiet festgelegt und erhält die 
Bezeichnung „Westliche Vorstadt“.

§ 2
Abgrenzung des Sanierungsgebiets

(1) Das Sanierungsgebiet „Westliche Vorstadt“ wird wie folgt abgegrenzt:
• Im Norden durch den „Postweg“ und die „Melanchthonstraße.“
• Im Osten durch die „Gartenstraße“, die Straße „Am Gottesackertor“ und 

das östliche Ende des Parkplatzes „Am Viehmarkt“.
• Im Süden durch die „Wilhelmstraße.
• Im Westen durch die „Bismarckstraße“ und die „Zähringer Straße“.

2) Das Sanierungsgebiet umfasst alle Grundstücke und Grundstücksteile in-
nerhalb der im Lageplan M 1:1750 abgegrenzten Fläche. Dieser ist Bestandteil 
der Satzung und als Anlage beigefügt.

(3) In der Liste der beteiligten Grundstücke sind alle Grundstücke nach 
ihrer Flurstücksnummer aufgeführt. Die Liste ist ebenfalls Bestandteil dieser 
Satzung.

(4) Werden innerhalb des Sanierungsgebietes durch Grundstückszusammen-
legungen Flurstücke aufgelöst und neue Flurstücke gebildet oder entstehen 
durch Grundstücksteilungen neue Flurstücke, sind auf diese insoweit die 
Bestimmungen dieser Satzung ebenfalls anzuwenden.

§ 3
Verfahren

Die Sanierungsmaßnahme wird im umfassenden Verfahren durchgeführt. Die 
besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften der § 151 bis 156 a BauGB 
finden Anwendung.

§ 4
Genehmigungspflichten

Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige Vorhaben 
und Rechtsvorgänge finden Anwendung.

Untersuchungsgebiet "Westliche Vorstadt"

Abgrenzungsplan

M. 1:1750            Stand: 10 / 2017

Sanierungsverfahren "Westliche Vorstadt"
Liste der beteiligten Grundstücke

Flurstück Lage (Straße und Hausnummer)

238 Hirschstraße 11

236 Hirschstraße 9

241 Hirschstraße 3

242/1 Hirschstraße 3

242 Hirschstraße 3

239 Hirschstraße 7

240 Hirschstraße 5

243/1 Melanchthonstraße 70

243/2 Melanchthonstraße 72

244/1 Melanchthonstraße 74 a

244 Melanchthonstraße 74

246 Melanchthonstraße 78

2027/2 Bismarkstraße 2

2027/1 Bismarkstraße 2/1

249/1 Melanchthonstraße 82

247 Melanchthonstraße 80 u. 80/1

228/2 Bismarkstraße 4

231/1 Bismarkstraße 6 u. 8

235/1 Hirschstraße 13

232 Hirschstraße 15

231/2 Hirschstraße 17

219 Hirschstraße 4

217/1 Postweg

214/1 Melanchthonstraße 62

215 Melanchthonstraße 64

216 Melanchthonstraße 66

218 Hirschstraße 2

223/1 Postweg 2 u. 2/1

217 Melanchthonstraße 68

214 Postweg

210 Melanchthonstraße 60

185 Gartenstraße 3

185/4 Postweg 14

Flurstück Lage (Straße und Hausnummer)

185/3 Postweg 12

185/1 Postweg 10

185/2 Postweg 8

193 Postweg 6

201 Postweg 4

196 Gartenstraße 1

183 Melanchthonstraße 58

2298/6 Am Viehmarkt 6

2298/5 Am Viehmarkt 4

2298/1 Wilhelmstraße 36

2298/2 Am Gottesackertor 9

2298/3 Am Gottesackertor 7

273 Am Gottesackertor 3

2298/4 Am Viehmarkt 2

2311/2 Wilhelmstraße 40

2311/5 Am Gottesackertor 14

2311/3 Wilhelmstraße 42

2313 Wilhelmstraße 50

2315/1 Wilhelmstraße 52

2318/1 Wilhelmstraße 54

2324/2 Wilhelmstraße 56

2324/3 Wilhelmstraße 58

2324 Wilhelmstraße 60

2324/4 Wilhelmstraße 62

261/3 Melanchthonstraße 49

261/1 Melanchthonstraße 49

268 Am Gottesackertor 12

264 Am Gottesackertor 4

263 Am Gottesackertor 4

262 Am Gottesackertor 4

266/1 Am Gottesackertor 10

266/2 Am Gottesackertor 8

265 Am Gottesackertor 6

§ 5
Durchführungsfristen

Die Durchführung der Sanierung ist gemäß § 142 Abs. 3 Satz 3 BauGB befristet 
bis zum 30.04.2033.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Bretten rechtsverbindlich.

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim 

Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 IV GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
diese Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Ausgefertigt:

Bretten, den 27.04.2021

Martin Wolff
Oberbürgermeister

Flurstück Lage (Straße und Hausnummer)

261/2 Melanchthonstraße 51

261/4 Melanchthonstraße 51

266 Am Gottesackertor

261/5 Melanchthonstraße 55

261/6 Melanchthonstraße 57

260 Melanchthonstraße 59

259/2 Melanchthonstraße 61

259/1 Melanchthonstraße 63

258 Melanchthonstraße 65

257/1 Melanchthonstraße

257 Melanchthonstraße 67

257/2 Melanchthonstraße 69

251/2 Melanchthonstraße 71

253 Melanchthonstraße

251/1 Melanchthonstraße 73

2082/4 Bahnhofstraße 1

2085/1 Bahnhofstraße 3

2085/2 Bahnhofstraße 5

2088/1 Bahnhofstraße 7

2082/10 Bahnhofstraße 2

2082/8 Bahnhostraße 4

2082/12 Melanchthonstraße 75

2082/17 Melanchthonstraße 75/1 u. Bahnhofstraße 8

2082/15 Bahnhofstraße 10

2082/14 Bahnhofstraße 12

2082/9 Melanchthonstraße 79

2082/16 Bahnhofstraße 14

2083 Melanchthonstraße 81

2082/6 Bahnhofstraße 16

2082/13 Melanchthonstraße 83

2082/1 Zähringer Straße 2

2082/2 Melanchthonstraße 85
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Stadtteil-Spezial

Biomüllbehälter bestellt

Seit Anfang 2021 werden Bioabfälle 
vom Restmüll getrennt gesammelt. 
Die Städt. Wohnungsbau GmbH hat 
für ihre in der Vermietung befindli-
chen Wohnungen Biomüllbehälter 
beim Abfallwirtschaftsbetrieb des 
Landkreises Karlsruhe bestellt. 
Diese Behälter werden derzeit und 
in den kommenden Wochen in den 
Gebäuden angeliefert. Zur Informa-
tion teilen wir mit, welche Abfälle 
über die Biotonne zu entsorgen sind:
- Gemüsereste, Salatreste, Obst (auch 
Südfrüchte)
- Speisereste, gekocht und roh
- Fisch-, Fleisch-, Lebensmittelreste 
(auch verdorben)
- Kaffeesatz, Tee, Kaffeefilter und 
Teebeutel
- Brotreste, Backwaren, sonstige 
Mehlprodukte
- Eier- und Nussschalen
- Milchprodukte
- Topf- und Balkonpflanzen, verwelk-
te Blumen
- Unkräuter/Wildkräuter

Für die Hygiene und zum Sammeln 
und Einwickeln feuchter Bioabfälle 
sind Küchenkrepp, Zeitungspapier 
(nicht Hochglanzpapier) und kompos-
tierbare Müllbeutel erlaubt.
Weitere Informationen zur Bioabfall-
sammlung erhalten Sie auf der Inter-
netseite www.die-biotonne.de.
Die Abfuhrtermine der Biotonne 
entnehmen Sie bitte dem Abfuhrka-
lender. 

Frist zur Einreichung von Vorschlägen für 
Ehrungen bis 15. Mai 2021 verlängert

Auch wenn coronabedingt das Ver-
einsleben in vielen Bereichen fast 
auf „null gefahren“ ist und auch viele 
Veranstaltungen abgesagt wurden, 
möchte die Stadt Bretten gerade auch 
2021 das vielfältige und herausragende 
ehrenamtliche Engagement Brettener 
Bürger im Rahmen eines Ehrenabends 
am 22. Oktober 2021 würdigen. Aufge-
rufen sind nun Vertreter der Vereine, 
aber auch Verantwortliche anderer 
Organisationen, uns langjährige eh-
renamtliche Tätige zu nennen und Eh-
rungsvorschläge nach der Ehrungsord-
nung der Stadt Bretten bis spätestens 
zum 15. Mai 2021 abzugeben.

Die Ehrungsordnung können Sie auf 
unserer Homepage nachlesen. Dort 
finden Sie auch unter http://www.
bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
formulare den entsprechenden Antrag 
auf Verleihung der Ehrennadel zum 
Download. 

Vorschläge für Ehrungen in sonstigen 
Bereichen können Sie uns gerne, mit 
kurzer Begründung, per Email zukom-
men lassen. Für weitere Auskünfte 
stehen wir Ihnen gerne unter Tel. 
07252/921-106, Email: stadt@bretten.
de zur Verfügung.

Auch wenn coronabedingt das Ver-
einsleben in vielen Bereichen fast 
auf „null gefahren“ ist und auch viele 
Veranstaltungen abgesagt wurden, 
möchte die Stadt Bretten gerade auch 
2021 das vielfältige und herausragende 
ehrenamtliche Engagement Brettener 
Bürger im Rahmen eines Ehrenabends 
am 22. Oktober 2021 würdigen. Aufge-
rufen sind nun Vertreter der Vereine, 
aber auch Verantwortliche anderer 
Organisationen, uns langjährige eh-
renamtliche Tätige zu nennen und Eh-
rungsvorschläge nach der Ehrungsord-
nung der Stadt Bretten bis spätestens 
zum 15. Mai 2021 abzugeben.

Sprantal

Neben der evangelischen Kirche St. Wolfgang gibt es auch viele historische Fachwerkhäuser 
in Sprantal zu bewundern.           Foto: Thomas Rebel 

Der Stadtteil Sprantal, welcher seit 
dem 01.01.1973 zu Bretten gehört, 
bildet den nächsten Teil unserer Reihe 
der Stadtporträts.
Das Dorf wurde zum ersten Mal im 
Jahr 1261 unter dem Namen „Sprant-
tal“ urkundlich erwähnt, als Ritter 
Konrad von Straubenhardt seine 
Grundstücke in Sprantal dem Klos-
ter Herrenalb überlassen hatte. Der 
Name „Spran“ bedeutet „Quelle“, was 
sich offenbar auf den Hungerbrunnen 
- eine Muschelkalkstich-
quelle im Oberen Tal - 
bezieht. Um die Macht 
über Sprantal gab es vor 
allem zwischen der Kur-
pfalz und dem Herzog-
tum Württemberg immer 
wieder Streitigkeiten. Da 
das Dorf keine eigene Ge-
markung hatte, war es von 
einem Bannzaun umgeben, in dem die 
Rechte des jeweiligen Machthabers 
galten. So wurde 1539 festgelegt, dass 
Sprantal zwar zu der Pfalz gehöre, 
aber innerhalb des Bannzaunes der 
Herzog von Württemberg alle Rechte 
besäße. Erst über 200 Jahre später 
wurde der Streit ausgeräumt und 
beschlossen, dass Sprantal endgültig 
an die Kurpfalz abgetreten wurde. 
Nachdem sich die Herrschaft im 

nächsten Jahrhundert noch mehrmals 
änderte, bekam Sprantal schließlich 
im Jahr 1855 eine eigene Gemarkung. 
2011 konnte der Ort das 750-jährige 
Jubiläum feiern.
Auf die historische Vergangenheit 
Sprantals blickt auch das Wappen des 
Dorfes zurück, welches bereits 1766 
in einer ähnlichen Form verwendet 
wurde. Der Löwe, der von einem 
Berg auf den gegenüberliegenden 
schreitet, geht auf die Zugehörigkeit 

zur Kurpfalz zurück, wäh-
rend das Wasser zwischen 
den beiden Bergen auf die 
geographische Lage ver-
weist. Auch der Bannzaun 
ist an der unteren Seite des 
Wappens enthalten. 
Wissen Sie, wieso die 
Sprantaler auch „Wicken-
säckel“ oder nur „Wicken“ 

genannt werden? Vermutlich kommt 
dieser Neckname daher, dass auf den 
Feldern Sprantals besonders häufig 
die „Wickenpf lanze“ vorzufinden 
war, welche dazu diente, Viehfutter 
herzustellen. 
In Sprantal sind noch heute viele histo-
rische Gebäude erhalten. Auch wenn 
man nur auf der Durchreise ist, kann 
man die zahlreichen Fachwerkhäuser 
an der Hauptstraße bewundern. 

Das Köhlerfest in Sprantal.          Foto: Thomas Rebel

Wanderglück finden - Durch unverwechselbare Natur und bezaubernde Orte

Kraichgau und Stromberg, Zabergäu 
und Heuchelberg, im Land der 1000 
Hügel ist die Landschaft abwechs-
lungsreich. Kleine Städtchen sind in 
sie hinein gesprenkelt. Ihre Ortskerne 
versetzen die Besucher bis ins Mittelal-
ter zurück. Ihre verwinkelten Gassen 
und Plätze zaubern ein entspanntes 
Lächeln auf die Lippen der Besucher. 
In seiner neuesten Kampagne stellt der 
Tourismusverband Kraichgau-Strom-
berg fünf Ideen für die Wandersaison 
2021 vor. Mit dabei sind neben der 
Kleinstadtperle Bretten auch Vaihin-
gen an der Enz, Eppingen, Kraichtal, 
Bietigheim-Bissingen, Bönnigheim 
und Besigheim. Die Städte sind nicht 
nur perfekte Ausgangs- und Zielpunk-
te für top Wanderungen, sondern auch 
einen zweiten Blick wert!
So bietet Vaihingen an der Enz Wein- 
und Wanderfreuden auf den 401 

schwäbische Stäffele, die hoch in die 
Weinlage „Roßwager Halde“ führen. 
Die Hohlwege, eine regionale Beson-
derheit im Land der 1000 Hügel und 
Kulturgut mit immer neuen idyllischen 
Ausblicken, können in Kraichtal er-
wandert werden. In der Fachwerkstadt 
mit Pfiff, Eppingen, kommen Wande-
rer entlang des Eppinger Linien Weges 
bis zum 310 m hohen Otillienberg mit 
Weitblick bis in die Vogesen. Wan-
derungen im sogenannten 3-B-Land 
(Bietigheim-Bissingen, Bönnigheim 
und Besigheim) komplementieren 
das Wein-Wander-Glück. Alle Touren 
der neuen Kampange finden Sie auf 
https://www.kraichgau-stromberg.de/
wandertipps.
Für weitere Infos zu den Brettener 
Wanderwegen besuchen Sie die Seite 
www.erlebe-bretten.de. Hier können 
Sie sich auch das Wanderbooklet mit 

allen Tourenvorschlägen in und um 
Bretten herunterladen oder kontak-
tieren Sie die Tourist-Info Bretten. Sie 
steht Ihnen telefonisch, per Email oder 
nach vorheriger Terminvereinbarung 
per „Collect-Service“ zur Verfügung:

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3
75015 Bretten
Tel.: 07252 58371-0
Email: tourist-info@bretten
www.erlebe-bretten.de
Öffnungszeiten:
Mo-Do 9-18 Uhr und Fr 9-13 Uhr

Wandertipps im Land der 1000 Hügel / Bild: © Kraichgau-Stromberg Tourismus 
e.V. / Christian Ernst

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr, Fr 9-13 Uhr 
www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
Tel.: 07252 58371-0 
Email: touristinfo@bretten

hinweg eine Betreuung von Patient*innen stattinden kann. Das kann zum 
Beispiel eine Therapie, Diagnostik oder Beratung sein. 
Di 18.05., 18:00-19:00 Uhr, Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Hinter den Kulissen - die Folgen des Smartphone-Booms,  

AM 11100

Welche Probleme gibt es entlang der Wertschöpfungskette von Smart-
phones und was muss getan werden, damit diese nachhaltig wird?
Mi 19.05., 19:30-21:00 Uhr, Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich.

Habe ich Follower, von denen ich nichts weiß? Der Einluss von 
Big Data auf unseren Alltag, AM 10070

Der Begriff Big Data wird mit der Verletzung von Persönlichkeitsrech-
ten und zunehmender Überwachung in Verbindung gebracht. In der 
Sammlung von großen Datenmengen liegen jedoch auch Chancen und 
Innovationspotentiale. Wie können wir selbstbestimmt mit unseren Daten 
umgehen? Welchen Nutzen kann uns das Sammeln von Daten bringen?
Teilnahmelink: www.volkshochschule.de/livestream
Mi 19.05., 19:00-20:15 Uhr, Teilnahme ist kostenlos.

Selbstmanagement mit System, AM 50723

Es ist wichtig, ein eigenes, auf sich selbst zugeschnittenes Selbstmanage-
mentsystem zu entwickeln, dieses in den (Berufs-)Alltag zu integrieren 
und in regelmäßigen Abständen zu optimieren. Im Kurs werden auch die 

vhs Bretten
Melanchthonstr. 3  
Tel.: 07252 58371-0 
Email: vhs@bretten
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LiveStream: Kuba - der Westen, AM 10916

Kommen Sie mit auf die Spuren von Hemingway in und um Havanna. 
Wir erkunden den Westen von Kuba. Es geht in die Weltkulturer-
bestätten Valle de Viñales, Cienfuegos, das pittoreske Städtchen 
Trinidad und in das Tal der Zuckermühlen Valle de los Ingenios.  
Mo 10.05., 19:00-20:30 Uhr, EUR 9,00 

Upcycling, AM 20800

Was als Verpackungsmaterial nur kurzzeitig zum Einsatz kommt und 
anschließend aufwändig entsorgt werden muss, kann durch wenig 
Aufwand aber mit viel Kreativität zu etwas Neuem werden.
Bitte bereitlegen: eine Heißklebepistole, Schere, Cutter, Acrylfarbe als 
Basisausstattung. 
Sa 15.05., 15:00-17:30 Uhr, EUR 13,50

gesundaltern@bw: 

Telemedizin - Fernbetreuung und Fernüberwachung, AM 30310

Telemedizin bedeutet, dass ohne Zeitverzug und über weite Strecken 

Volkshochschule Bretten

Online-Kurse und Webseminare

kognitiven Aspekte der Stressbewältigung berücksichtigt. Dadurch 
lässt sich ein Zustand von innerer Ruhe, Klarheit und Zentriertheit 
etablieren, aus dem heraus sich alle Aufgaben „immer Schritt für 
Schritt“ meistern lassen.
Mi 26.05., 18:00-21:15 Uhr, 4 mal, EUR 118,00

Frisuren-Workshop: Pferdeschwanzfrisuren mit Piff, AM 20813
Der Kurs für Mütter und Töchter. Morgens muss eine schnelle Frisur 
her, um die Haare des Kindes zu bändigen. Die schnellste Möglichkeit 
ist ein Pferdeschwanz. Mit kleinen Handgriffen lässt sich aber auch 
die einfachste Frisur interessanter gestalten. Um teilzunehmen, sollte 
Ihre Tochter mindestens schulterlanges Haar haben.
Fr 28.05., 18:00-19:00 Uhr, EUR 12,00
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Neibsheim

Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften 

Evangelische Kirche Kernstadt
Samstag 08.05.2021 
19:00 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Pfr. Bönninger
Sonntag 09.05.2021 
10:00 Uhr Stiftskirche o. Kirchplatz 
Gottesdienst Pfr. Bönninger
11:15 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst Pfr. Bönninger
Bei schönem Wetter finden die Sonn-
tagsgottesdienste im Freien auf dem 
Kirchplatz statt!

Stadtteil Büchig 
Sonntag 09.05.2021 
09:30 Uhr Gondelsheim Evang. 
Kirche
Änderungen sind möglich, bitte bei 
www.dreidabei.de nachsehen.

Stadtteil Diedelsheim
Sonntag Rogate 09.05.2021 
11.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst 
bei der Festhalle- Kollekte für die 
eigene Kinder-und Jugendarbeit Pfr. 
Rolf Weiß
Bitte beachten Sie beim Besuch der 
Gottesdienste, dass eine vorhergehen-
de Anmeldung im Pfarramt oder über 
das Internetportal unserer Homepage 
erforderlich ist. Das Tragen einer me-
dizinischen Maske ist notwendig und 
kann gegen eine Spende am Eingang 
erworben werden! Es gelten weiterhin 
die allgemeinen Hygieneregeln!

Stadtteil Dürrenbüchig
Sonntag Rogate 09.05.2021 
10.00 Uhr Internet-Kirchencafé- bei 
Interesse bitte um Anmeldung im 
Pfarramt oder bei einem Kirchenäl-
testen unter Angabe der Mail-Adresse 
- Sie bekommen dann einen Link 
zugesandt 

Stadtteil Gölshausen
Sonntag 09.05.2021 
11:15 Uhr Kirche Gottesdienst mit 
Schutzkonzept Pfr. R. Bönninger

Stadtteil Neibsheim
Sonntag 09.05.2021 
09:30 Uhr Gondelsheim Evang. 
Kirche
Änderungen sind möglich, bitte bei 
www.dreidabei.de nachsehen

Stadtteil Rinklingen
Sonntag 09.05.2021 
19:00 Uhr Zoom Gottesdienst Zoom 
Gottesdienst mit dem Thema: Gebet 
Kirchengemeinden Rinklingen-Ruit 
und Bretten Anmeldung unter: Doris.
Bandze@kbz.ekiba.de und Annema-
rie.Czetsch@kbz.ekiba.de 
Bitte folgendes bereithalten: Kerze 
und Streichhölzer und eine Schnur 
in der Länge des Bildschirms, für den 
Segen Pfrin. A. Czetsch Doris Bandze

Stadtteil Ruit
Sonntag 02.05.2021 
10:15 Uhr Friedhof Aussegnungshalle 
Gottesdienst Pfrin. A. Czetsch. 
Termine unter Vorbehalt!

Stadtteil Sprantal
Sonntag 09.05.2021 
09:00 Uhr St. Wolfgang Sprantal Got-
tesdienst Pfarrer Ehmann
10:15 Uhr St. Stephan, Nußbaum 

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Mittwoch 05.05.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Freitag 07.05.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Samstag 08.05.2021 
18:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Sonntag 09.05.2021 
10:30 Uhr Eucharistiefeier-Livestream 
Pfr. Maiba
18:00 Uhr Maiandacht Pfr. Maiba
Dienstag 11.05.2021 
17:00 Uhr Gottesdienst mit unseren 
Kommunionfamilien Pfr. Maiba
Mittwoch 12.05.2021 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Mittwoch 05.05.2021 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag 08.05.2021 
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Marien-
gedächtnis 
Sonntag 09.05.2021 
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
19:00 Uhr Maiandacht-Mutter Maria 
mit Dir 
Mittwoch 12.05.2021 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag 06.05.2021 
18:00 Uhr Bittgebet für die Kranken 
Donnerstag 06.05.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag 08.05.2021 
17:30 Uhr Salve-Gebet 
Mittwoch 12.05.2021 
18:00 Uhr Bittgebet für die Kranken 
Mittwoch 12.05.2021 
18:30 Uhr Gelübdemesse Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag 07.05.2021 
18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
Freitag 07.05.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier mitgestal-
tet von der kfd Pfr. Streicher
Samstag 08.05.2021 
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Filialkirche Gondelsheim 
Guter Hirte
Samstag 08.05.2021 
10:00 Uhr Kirche Guter Hirte, Gon-
delsheim Gottesdienst mit unseren 
Kommunionkindern Pfr. Streicher
Sonntag 09.05.2021 
09:30 Uhr Ev. Kirche, Gondelsheim 
Ökumenischer Gottesdienst 
Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Freitag 07.05.2021 
19.00 Uhr Jugend JUMP ONLINE
Sonntag 09.05.2021 
10.00 Uhr Familiengottesdienst & 
Livestream Ruben Lehr
Dienstag 11.05.2021 
20.00 Uhr Livestream //Missionsvor-
trag Neubrandenburg Aaron Köpke
Mittwoch 12.05.2021 
19.00 Uhr Start Up für Junge Leute 
ONLINE 

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag 09.05.2021
17.30 Gottesdienst

Christusgemeinde Bretten
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Donnerstag 06.05.2021 
18:00 Uhr Rinklingen, ev. Gemeinde-
haus Bibelstunde

Samstag 08.05.2021 
19:30 Uhr Bretten, Im Brückle 7 C-
Zone (Jugend) (mit Livestream)
Sonntag 09.05.2021 
10:00 Uhr Bretten, Im Brückle 7 Got-
tesdienst (mit Livestream)
14:30 Uhr Bretten, Im Brückle 7 Bi-
belstunde
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in Bretten
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in 
Bretten

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
über 07252/5864066 jw-bretten@
mailbox.org 
Freitag 07.05.2021 
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen / Was 
hat Gott mit den Menschen vor? / 
Die reine Anbetung Jehovas – endlich 
wiederhergestellt!/ (jw.org) 
Sonntag 09.05.2021 
10:00 Uhr Vortrag: Wie kann man 
das Ende der Welt überleben? und 
Bibelstudium (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Heilbronner Str. 13
Die Gottesdienste finden jeweils Sonn-
tag, 9:30 Uhr und Mittwoch 20:00 
Uhr statt. Gottesdienst mit vorheriger 
Anmeldung-Kontaktformular unter 
https://www.nak-bretten. de/bretten/ 
Kontakt

ICF Kraichgau
Salzhofen 7
Sonntag, 09.05.2021 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration vor Ort. 
18:30 Uhr Gottesdienst vor Ort.
Für die Gottesdienste vor Ort ist eine 
Anmeldung erforderlich.  www.icf-
kraichgau.de/gottesdienst
Thema: Inspiring People "Mutter 
Teresa" - Tobias Mall und Henning 
Krockow
Wir streamen unsere Gottesdienste 
um 9:30Uhr, 11:15 Uhr und 18:30 
Uhr live mit Predigt und Worship aus 
Karlsruhe.
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de/
online-church

Bitte  beachten    Sie,  dass      auf        
Grund    der    aktuellen    Situa-
tion    kurzfristige  Änderungen  
möglich  sind!

Stadtteilnachrichten

Dürrenbüchig

Holzversteigerung
Die Holzversteigerung für Dürrenbü-
chig ist am Mittwoch, den 19.05.2021 
um 18.00 Uhr in der Halle des Dorf-
gemeinschaftshauses. Die Abgabe 
erfolgt gegen Barzahlung. Das Holz 
ist für Bürger aus dem Ortsteil Dür-
renbüchig gedacht, es erfolgt keine 
Abgabe an gewerbliche Unternehmer. 
Listen und Lagepläne können ab 
28.04.2021 zur Besichtigung bei der 
Ortsverwaltung abgeholt werden.

Rinklingen

Holzversteigerung
Die Vergabe von Brennholz -lang am 
Weg- für Rinklingen, findet am Don-
nerstag, den 06. Mai 2021, um 18.00 
Uhr, in der Sporthalle in Rinklingen 
statt. Schlagraum steht dieses Jahr 
nicht zur Vergabe. Die Ausgabe erfolgt 
gegen Barzahlung. Listen und Lage-
pläne können ab sofort bei der Orts-
verwaltung Rinklingen während der 
Sprechzeiten (Dienstag und Mittwoch 
von 9.00 bis 12.00 Uhr, Donnerstag 
16.30 – 19.00 Uhr) abgeholt werden. 
Wer im Stadtwald mit der Motorsäge 
arbeitet, muss einen gültigen Motorsä-
genführerlehrgang vorweisen können.
Die Vergabe findet analog der Hygi-
enevorschriften einer Ortschaftsrats-
sitzung statt, weshalb wir bitten diese 
unbedingt einzuhalten. 

Diedelsheim

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung bleibt am 05. 
Mai 2021 geschlossen. Ab 06.Mai 
2021 sind wir wieder zu den üblichen 
Sprechzeiten erreichbar. In dringen-
den Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice Tel. 
07252/921-180 oder an die Fachämter 
im Rathaus.

Ruit

Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Ruit am Donnerstag, 
20.05.2021 um 18:30 Uhr in die 
Festhalle Ruit
Tagesordnung: 
TOP 1: Anhörung zu Bauanträgen
TOP 2: Rückmeldung aus dem Ge-
meinderat bezüglich Lärmschutzwand
TOP 3: Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel 2020
TOP 4: Trampelpfad „kleines Burg-
wäldle“
TOP 5: weitere Vorgehensweise Feu-
erstelle Ruit
TOP 6: Verschiedenes
TOP 7: Anfragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
**
Mit freundlichen Grüßen
Aaron Treut
Ortsvorsteher

** Ortschaftsratssitzungen fallen 
nicht unter das Versammlungsverbot 
der Verordnung der Landesregierung 
über infektionsschützende Maßnah-
men gegen die Ausbreitung des Virus 
SARS-CoV-2 (Corona-Verordnung 
– CoronaVO). Daher können Ein-
wohnerinnen und Einwohner an der 
Sitzung teilnehmen. 
Besucher werden gebeten ein Formu-
lar zur Kontaktaufnahme auszufüllen. 
Dafür ist eigenes Schreibwerkzeug 
mitzubringen. Dieses Vorgehen ist 
ausnahmsweise erforderlich, um 
gegebenenfalls Infektionsketten 
nachvollziehen zu können. 
In den Räumlichkeiten ist das Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
Pflicht. Als Mund-Nasen-Bedeckung 
gelten medizinische Masken wie OP-
Masken oder FFP2-Masken, respekti-
ve Masken der Normen KN95/N95.Gölshausen

Fundsache
Ein Schlüsselbund mit mehreren 
Schlüsseln und Chip wurde in der 
Ortsverwaltung abgegeben. Der 
Verlierer kann die Fundsache mit tel. 
Voranmeldung in der Ortsverwaltung 
abholen.

Fundsachen
Auf einem Feldweg in der Nähe des 
Grillplatzes in Rinklingen wurde ein 
Schlüssel mit einem blauen Schlüsse-
lanhänger mit Unterwassertieren und 
der Aufschrift „Aqua“ gefunden. 
Außerdem wurde, ebenfalls am Grill-
platz, ein Schlüsselbund mit zwei 
Schlüsseln und einem Herzanhänger 
aus Holz mit der Aufschrift „Ali“ 
gefunden. Die Schlüssel können zu 
den gewohnten Öffnungszeiten bei 
der Ortsverwaltung, Hauptstraße 17,  
abgeholt werden. 

Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim
am Mittwoch, 12.05.2021 um 18:00 
Uhr in der Talbachhalle Neibsheim
Tagesordnung: 
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
BürgerInnen
TOP 2: Bauanträge
TOP 3: Verwendung der Sonderhaus-
haltsmittel 2020  -Offenlage
TOP 4: Friedhof
TOP 5: Bekanntgaben/Verschiedenes
TOP 6: BürgerInnen haben das Wort
**
Mit freundlichen Grüßen
Michael Koch
Ortsvorsteher

Am 10. Mai Kita-Fachkräften 
für ihre Arbeit danken

Am Montag, den 10. Mai 2021, ist 
der Tag der Kinderbetreuung. Wie 
in jedem Jahr findet der bundesweite 
Aktionstag, an dem Kita-Fachkräften 
und Tagespflegepersonen für ihre Ar-
beit gedankt wird, am Montag direkt 
nach Muttertag statt.

Corona-konforme Dankesaktio-
nen in ganz Deutschland
Überall in Deutsch-
land nutzen Kita -
Träger, Eltern- und 
Berufsverbände sowie 
Politikerinnen und 
Politiker den Aktions-
tag, um sich bei den 
Fachkräften in der frü-
hen Bildung zu bedan-
ken. In den vergan-
genen Jahren haben 

viele Akteure die Einrichtungen per-
sönlich besucht, es wurden kleinere 
und größere Überraschungsaktionen 
für die Fachkräfte organisiert oder 
Geschenke überreicht. Aufgrund der 
gegenwärtigen Corona-Situation wird 
einiges nicht möglich sein, dennoch 
gibt es viele Wege von Herzen DAN-
KE zu sagen: Sei es digital, per Post 
oder sogar gegebenenfalls vor Ort 

im kleinen Rahmen,unter 
Wahrung der allgemeinen 
Hygieneregeln. 

Tipps und Materialien 
für kleine Aufmerk-
samkeiten
Eltern, die sich am Tag der 
Kinderbetreuung zusam-
men mit ihren Kindern 
bei den Kita-Fachkräften 

und Kindertagespflegepersonen be-
danken wollen, finden unter 
www.tag-der-kinderbetreuung.de 
verschiedene Mal-und Bastelvorla-
gen. Die zur Verfügung gestellten 
Materialien reichen von Ausmal-
bildern bis hin zu Bastelbögen für 
Geschenkverpackungen, die süßen 
Aufmerksamkeiten oder Blumen das 
gewisse Etwas verleihen. 

Der Tag der Kinderbetreuung wurde 
2012 ins Leben gerufen und findet 
seitdem jährlich am Montag nach 
Muttertag statt. Der Aktionstag wird 
auch in diesem Jahr von der Deut-
schen Kinder- und Jugendstiftung 
koordiniert.

Auch die Stadtverwaltung Bretten bedankt 
sich bei allen Fachkräften in der frühen 
Bildung für ihren täglichen Einsatz und ihr 
besonderes Engagement.                                                       
                Foto: www.pixabay.de

Wirtschaftsministerium schreibt 
Innovationspreis des Landes aus

„In diesen herausfordernden Zei-
ten ist es für unsere Unternehmen 
wichtiger denn je, innovative Ideen 
voranzutreiben, umzusetzen und auf 
den Markt zu bringen. Gerade unsere 
zahlreichen kleinen und mittleren 
Unternehmen im Land haben großes 
Innovationspotential und tragen mit 
ihrer Kreativität und ihrem Mut 
zu Veränderungen maßgeblich zur 
Stärkung des Wirtschaftsstandorts 
Baden-Württemberg bei. Diesen 
hervorragenden Beispielen für Inno-
vationen wollen wir auch in diesem 
Jahr wieder eine Bühne geben“, sagte 
Wirtschaftsministerin Dr. Nicole 
Hoffmeister-Kraut heute (1. Februar) 
anlässlich des Starts der diesjährigen 
Ausschreibung.

Mit dem Innovationspreis des Landes 
Baden-Württemberg (Dr.-Rudolf-Eber-
le-Preis) werden unkonventionelle, 
technologieoffene Ideen und deren 
Umsetzung für innovative Produkte, 
Verfahren oder Dienstleistungen 
mittelständischer Unternehmen ge-
ehrt. Baden-Württemberg steht bei 
den Investitionen für Forschung und 
Entwicklung (FuE) mit 27,9 Millarden 
Euro deutschlandweit an der Spitze. 
Knapp 84 Prozent davon wird allein 
durch die Wirtschaft des Landes er-
bracht. Die Unternehmen des Landes 
stemmen gut ein Drittel der bundes-
weiten FuE-Ausgaben der Wirtschaft.

Der Innovationspreis des Landes wird 
in diesem Jahr bereits zum 37. Mal 
verliehen und steht damit in einer 
langen Tradition. Er ist mit insgesamt 
50.000 Euro dotiert und dem früheren 
Wirtschaftsminister Dr. Rudolf Eberle 
(1926 -1984) gewidmet. Mit dem Preis 
werden seit 1985 kleine und mittlere
Unternehmen für beispielhafte Leis-
tungen bei der Entwicklung neuer 
Produkte und technischer Verfahren 
oder bei der Anwendung moderner 
Technologien ausgezeichnet.

Ergänzend dazu lobt die MBG Mit-
telständische Beteiligungsgesellschaft 
wieder einen Sonderpreis in Höhe 
von 7.500 Euro aus, der an ein junges 
Unternehmen vergeben werden soll.

Weitere Informationen:

Bewerbungen können bis zum 31. 
Mai 2021 über das Online-Bewer-
bungsportal eingereicht werden. 

An dem Wettbewerb können teil-
nehmen:

• Unternehmen mit bis zu 500 
Beschäftigten,

• mit einem Jahresumsatz von bis 
zu 100 Millionen Euro und

• mit Sitz in Baden-Württemberg.

Die eingereichten Bewerbungen 
werden von einer Fachjury aus 
Wirtschaft und Wissenschaft nach 
technischem Fortschritt, besonderer 
unternehmerischer Leistung und 
nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg 
bewertet. Die Preise werden am 16. 
November 2021 feierlich im Rahmen 
einer öffentlichen Preisverleihung 
verliehen.

Weitere Informationen zum Wettbe-
werb, die Ausschreibungsunterlagen 
mit den Kriterien sowie den Link 
zur Online-Bewerbung gibt es im 
Internet oder bei den Handwerks-, 
Industrie- und Handelskammern und 
dem Patent- und Markenzentrum 
Baden-Württemberg beim Regie-
rungspräsidium Stuttgart.

Einen Rückblick auf die Online-
Preisverleihung 2020 und die Preis-
trägerinnen und -träger der Vorjahre
sowie weitere Informationen finden 
Sie unter: 
www.innovationspreis-bw.de.

Fundsachen
Unter der Sitzbank neben dem Baum 
in Verlängerung des Neubaugebiets 
„Am Knittlinger Weg“ wurde ein 
Autoschlüssel, vermutlich der Marke 
VW, Seat, Skoda (Marke nicht mehr 
erkennbar) gefunden. Der Besitzer 
kann den Schlüssel ab sofort auf der 
Ortsverwaltung Ruit zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten abholen.


